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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Aus Anlaß des Geburtstages des Königs von Württem
berg wurden geſtern zahlreiche Auszeichnungen ver
öffentlicht Generaladjutant General v Bilfinger erhielt den
erblichen Freiherrnſtand verliehen der Präſident des Staats
miniſteriums Dr v Breitling erhielt das Großkreuz des
Kronenordens Das Großkreuz des Friedrichs Ordens haben er
halten Kultusminiſter Pr v Weizſäcker Kriegsminiſter
v Schnürlen der Präſident des evangeliſchen Konſiſtorinms
Freiherr v Gemmingen ſowie Graf Königsegg Aulendorf

Dem deutſchen Botſchafter v Holleb en iſt vom Kaiſer der
Rothe Adler Orden 1 Klaſſe mit Eichenlaub verliehen worden

Syeuriey hat dem Votſchafter die Jnſiguien des Ordens
überbracht

Prinz Heinrich in Amerika
Der geſtrige Tag der Anweſenheit des Prinzen Heinrich in

New York war dem Hauptzweck ſeiner Reiſe dem Stapel
lauf der kaiſerlichen Yacht gewidmet Der Prinz war
dazu mit dem Präſidenten Rooſevelt und dem beiderſeitigen
Gefolge von Waſhington wieder nach New York gekommen und ſie
vegaben ſich alsbald nach Shooters Jsland wo ſie unter Salut
ſchüſſen eintrafen Die beiden Sonderzüge hatten wegen eines
unterwegs entſtandenen Maſchinenſchadens einige Verſpätung
Auf dem Platze des Stapellaufs angekommen geleitete der Prinz
Fräulein Alice Rooſevelt zu der Plattform auf der dann auch
der Präſident Rooſevelt die Gattin des Mayors von New York
Frau Low und der Botſchafter v Holleben Platz nahmen Der
Prinz plauderte mit Fräulein Rooſevelt bis dieſe um 10 Uhr
40 Min die Champagnerflaſche mit einem Schlage zerſchlug und
in engliſcher Sprache ſogte Jm Namen des Deutſchen
Kaiſers taufe ich dich Meteor Kanonenſchüſſe Muſik
und lauter Jubel ertönten Sodann überreichte der Prinz
Fränlein Rooſevelt einen Blumenſtranß wobei er den Hut
lüftete Fräulein Rooſevelt zertrennte hierauf mit einem
ſilbernen Beile die Seile welche die acht
hielten dieſe erzitterte glitt vorwärts und erreichte glatt die
Mitte des Stromes Prinz Heinrich überreichte inzwiſchen
Fräulein Aiooſevelt ein Hütband mit dem Namen Meteor und
nüpfte ihr daſſelbe um den Arm Die Hacht führte die ameri

kaniſche Flagge Fräulein Rooſevelt trug ein ſaphirblaues
Sammetkleid großen ſchwarzen Hut mit Straußenfedern Muff
und Bog Prinz Heinrich kabelte dem Kaiſer ſofort einen
Bericht über den Verlauf der Tauffeier Das Telegramm
lantet

Soeben iſt bei glänzendſter Betheiligung von Miß Rooſe
velt s Hand getauft das ſchöne Schiff unter großer Be
geiſterung vom Stapel gelaufen Jch gratulire von ganzem
Herzen

Nach dem Stapellauf fand in der Feſthalle ein Galafrühſtück
ſtatt Prinz Heinrich brachte folgenden Trinkſpruch aus

Bei dieſer Gelegenheit möchte ich ein dreifaches Hoch aus
bringen auf den Präſidenten der Vereinigten Staaten Rooſe
velt Hip Hip Hurrah

Das Haus erdröhnte unter den einſtimmenden Rufen Dann
erwiderte Präſident Rooſevelt mit einem dreifachen Hoch auf
den Gaſt der ſchon unſere Herzen gewonnen hat Toſender
Beifall Der Prinz und der Präſident ſchüttelten ſich darauf
die Hand Dann wurde noch ein Hoch auf Miß Rooſevelt aus
gebracht Um 1 Uhr trafen Prinz Heinrich Präſident Rooſevelt
und das Gefolge von Shooters Jsland kommend auf der
Hohenzollern ein wo ein Feſtmahl ſtattfand vor deſſen Beginn

Prinz Heinrich Miß Rooſevelt als Geſchenk des Kaiſers ein
goldenes Armband mit dem Bildniß des Kaiſers umgeben von
Digamanten überreichte

Vom Bureau Laffan geht uns über den Stapellanf folgen de
telegraphiſche Meldung zu

New Hork 25 Febr Die auf der Schiffswerft von
Townſend und Downey errichtete Zuſchaunertribüne war heute
vormittag zum Stapellauf der Kaiſeryacht von einer
glänzenden Verſammlung hervorragender
Perſönlichkeiten beſetzt wie ſie ſich ähnlich wohl
kaum jemals zuvor in den Vereinigten Staaten zu
ſammenge funden hat Die mit Präſident Rooſevelt und
Prinz Heinrich gekommenen Herrſchaften und das divplo
matiſche Corps zählten zuſammen etwa hundert Köpfe anßer
dem waren 2100 geladene Gäſte anweſend darunter die Spitzen
der Armee und Marine und die leitenden Männer aus politiſchen
Finanz und Litteraturkreiſen ſowie zahlreiche Damen Jhre
prächtigen Toiletten und die farbenreichen Uniformen der

Offiziere hoben ſich ſcharf gegen die dunkle Kleidung ab in
der Präſident Rooſevelt die Miniſter und die Vertreter des
Bürgerthums erſchienen waren Präſident Rooſevelt und
Prinz Heinrich ſaßen zuſammen in der Mitte an einem Tiſch
unter einem aus dentſchen Kaiſerſtandarten und amerikaniſchen

Nationalflaggen gebildeten Baldachin Miß Alice Rooſevelt
trug ein blaues Sammetkleid und einen ſchwarzen Rembrandt
hut eture hat Sofort nachdem ſie das Haltetan mit
einem ſilbernen Handbeil durchſchnitten und die Champagner
flaſche am Bug des Schiffes zerſchellt hatte ſprach ſie folgende
Worte Jm Namen Seiner Majeſtät des deutſchen Kaiſers
taufe ich dich Meteor Prinz Heinrich ſtreckte danach Miß
Rooſevelt herzlich die Hand entgegen und dankte ihr lächelnd
hocherfreut über den glücklichen Verlauf der Taufhandlung
Bei dem nachfolgenden Luncheon in der großen Werft
halle erhielt jede Dame als Andenken einen gründekorirten
Teller der in der Mitte das Bild des Meteor trägt
der von den fliegenden Adlern Preußens und den Sternen
Amerikas flankirt wird Auf dem Rand des Tellers ſind
die Worte zu leſen Andenken an den Stapellauf der für
Seine Majeſtät den deutſchen Kaiſer erbauten Schooneryacht
Meteor 25 Februar 1902 Townſend und Downey New

York Auf dem Meteor, der jetzt leicht auf den Wogen
tanzte flatterte die dentſche Flagge luſtig von dem
proviſoriſchen Hauptmaſt während von Heck und Bug
amerikaniſche Wimpel grüßten Als das Schiff ins Waſſer
tauchte wurde ein Salut von 21 Schuß gefeuert die Zu
ſchauer brachen in donnernde Hochrufe aus Das Wetter
war nicht ſonderlich günſtig Der Himmel war bedeckt und
ein ſiarker Oſtwind fegte über New York dahin
Nach Beendigung des Feſtmahles auf der Hohen

zollern traf Prinz Heinrich und Gefolge an der Battery
Südſpitze von New York ein und begab ſich von dort unter
militäriſcher Escorte den Broadway hinauf zum Rathhaus
Der Broadway welchen der Prinz hinauffuhr trug reichen
Flaggenſchmuck in amerikaniſchen und deutſchen Farben Um
4 Uhr langte der Prinz im Rathhaus an und wurde vom Mayor
ſowie 230 Bürgern und Aldermen empfangen und nach dem
Aldermen Saal geleitet Hier wurde dem Prinzen das Ehren
gaſtrecht der Stadt verliehen und ihm die Urkunde
hierüber in einem vergoldeten Etui überreicht Das Rathhaus
war außen und innen herrlich geſchmückt Seitdem Lafayette
im Jahre 1824 dieſe Auszeichnung zu theil wurde iſt Prinz
Heinrich der erſte dem das Ehrengaſtrecht verliehen worden iſt
Nach dem Feſtakt im Rathhaus begab ſich der Prinz auf die
Hohenzollern zurück und von dort zum Mayors Gaſtmahl im

Metropolitan Club welches um 27 Uhr begann
Die Geſchenke die Prinz Heinrich vorgeſtern im Weißen

Hauſe zu Waſhington überreichte überraſchten ſowohl
durch ihre große Zahl wie durch ihre künſtleriſche Ge
ſtaltung und ihren hohen Werth Zwei Gegenſtände
ragen durch künſtleriſche Ausführung und Koſtbarkeit beſonders
hervor Es iſt dies erſtens ein im Empireſtil gearbeiteter maſſiv
goldener Rahmen mit dem Emailporträt des Prinzen Der
Rahmen iſt mit Brillanten überſät die in den verſchiedenſten
Farben ſprühen Das andere Hanptſtück iſt eine ans Nephrit
geſchliffene Doſe mit goldener Montirung und ebenfalls mit
Brillanten beſetzt Den Deckel ziert ein von einer Krone über
ragtes H Chiffre und Krone ſind ebenfalls aus Diamanten
gebildet Nephrit iſt ein ſehr ſchwer zu bearbeitender Stein
von außergewöhnlicher Härte Unter der reichen Kollektion
goldener Cigaretten Etuis befinden ſich mehrere Exemplare die
in Brillanten den facſimilirten Namenszug Heinrich Prinz von
Preußen und die Jahreszahl 1902 tragen Außer dieſen Etuis
hat der Prinz mehrere goldene Doſen mitgenommen Auch dieſe
zeigen in Brillanten gusgeführt das von der Krone überragte E
Allein das für Miß Rooſevelt beſtimmte Geſchenk trägt das
Bildniß des Kaiſers Wenn alle übrigen Gaben des Prinzen
mit dem Porträt des Geſchenkgebers geziert ſind ſo hat dies
ſeinen Grund in dem amerikaniſchen Geſetz das dem Präſidenten
und ſämmtlichen Staatsbeamten verbietet Geſchenke von
gekrönten Häuptern anzunehmen Dieſe Geſchenke ſind aus dem

Ueber das zu Ehren bes Prinzen Heinrich gegebene Feſt
mahl im Weißen Hauſe über das wir ſchon berichteten
wird ergänzend noch folgendes gemeldet Das Feſtmahl war
in vornehmſter Weiſe arrangirt und vereinigte eine auserleſene
Geſellſchaft Der öſtliche Saal in welchem das Mahl ein
genommen wurde war in prächtigſter Weiſe durch Tauſende
kleiner elektriſcher Lichter in allen Farben und
viele Kronleuchter erhellt Ueber den Plätzen des
Prinzen und des Präſidenten hing ein viereckiger
Baldachin von der Saaldecke herab Elektriſche Lichter und
Sterne in Form eines Ankers ſtellten eine Huldigung für Prinz
Heinrich den Seefahrer dar Die Tafel war in Form einer

großen Mondſichel anfgeſtellt der Schmuck des Saales
war in roſa und weiß gzhalten den Tafelſchmuck bildeten große
Platten mit roſa Primeln in Farnkräutern gebettet Hinter
den Sitzen des Präſidenten und Prinzen war ein Arrangement
von deutſchen und amerikaniſchen Fahnen angebracht Die
Tafelmuſik führte eine Marinekapelle aus welche deutſch
patriotiſche Weiſen ſpielte Gegen 8 Uhr fuhr der Prinz in
Begleitung des Contre Admirals Evans unter den Huldigungen
des Publikums in offener Equipage nach dem Weißen Hauſe
und begab fich dort zuerſt in den Rothen Saal wo die Theil
nehmer am Feſtbankett ſich verſammelten alsdann in den
Blauen Saal wo die Vorſtellung ſtattfand und ſchließlich in
den BankettSaal Rechts von dem Präſidenten Rooſevelt ſaß
Prinz Heinrich links der engliſche Botſchafter Pauncefote am
oberſten Tafelende neben dem Prinzen ſaß der ruſſiſche Bot
ſchafter dem Präſidenten gegenüber Staatsſekretär Hay und
der deutſche Botſchafter von Holleben Nach dem Bankett
e auf köſtliche Weine Würzburger Bier in Steinkrügen
gereicht

Vom Beſuch des Prinzen im amerikaniſchen Senat und
im Repräſentantenhauſe wird noch berichtet Der zweite
Tag des Anufenthalts des Prinzen Heinrich in den Vereinigten
Staaten hat ihm die Volksſtimmung noch viel deutlicher gezeigt
als der erſte denn er kam unter die berufenen Vertreter des

Atelier der Berliner Firma Gebr Friedländer hervorgegangen

amerikaniſchen Volkes im Kongreß und dort wurde ihm ein
Empfang zu theil den er ſicherlich nie vergeſſen wird Das
Getriebe im Kongreß interefſirte ihn ſehr Während er die
offiziellen Beſuche bei den Diplymaten und andere Verpflich
tungen ſo kurz wie es eben ging abmachte blieb er beiſpiels
weiſe im Senat ſitzen bis ihn der Votſchafter Holleben darauf
aufmerkſam machte daß es ſchon ſpät werde Der Senat hatte
einen ſeiner großen Tage da die Zollvorlage für die Philip
pinen über die ſchon lange debattirt worden war zur Ab
ſtimmung geſtellt wurde Vorher gab es noch einige kleinere
Wortgefechte und viele perſönliche Bemerkungen die namentlich
durch den zeitweiligen Ausſchluß der Senatoren Tillman nnd
McLauren hervorgerufen worden waren Dieſe Senatoren
waren handgreiflich geworden und werden jetzt vom Sengt
disciplinirt Sowohl beim Eintritt in den Senatsſaal wie beim
Verlaſſen deſſelben brachen die Senatoren und die Galerie in
Cheers aus Prinz Heinrich ſaß während ſeiner Anweſenheit
im Senat neben dem Vorſitzenden Senator Frye Auch im
Repräſentantenhauſe hatte der Prinz vorher einen
enthuſiaſtiſchen Empfang gefunden Er kam gerade in das
Haus als der Repräſentant Gilbert von Kentucky in einer Rede
über die Philippinen die Erklärung ab daß die angelſächſiſche
und die deutſche Raſſe eins ſeien Gewaltiger Applaus folgte
dieſer Aeußerung und in dieſem Augenblick traf gerade
Prinz Heinrich ein Der Sprecher Henderſon begrüßte ihn
in einer kurzen Anſprache worauf ein Komitee den Beſucher
zu einem für ihn reſervirten Raum auf der Tribüne geleitete
von wo er den Verhandlungen des Haufes mit geſpannter Auf
merkſamkeit folgte er ließ ſich von ſeinen Begleitern die Ge
ſchäftsordnung des Hauſes erklären welche zwar der Mehrheit
Mittel an die Hand giebt ſich Geltung zu verſchaffen die in
deſſen der Vergewaltigung der Minorität vorbeugt Später
veranſtaltete Prinz Heinrich einen Empfang im Privat
zimmer des Sprechers wo die meiſten Mitglieder des
Hauſes ihm vorgeſtellt wurden Williams von Miſſiſſippi und
Wächter von Maryland ſprachen deutſch zu ihm Beſonders
freundlich unterhielt ſich der Prinz mit dem Repräſentanten
Grow von Pennſylvanien der vor 50 Jahren ſchon Sprecher
des Hauſes war Nachdem der Empfang vorüber war erſchienen
die Senatoren Cullom von Jllinois Lodge von Maſſachuſetls
und Morgan von Alabama die den Prinzen in den Senatsſaal
geleiteten Beim Verlaſſen des Saales des Repräſentanten
hanſes erfolgten neue enthuſiaſtiſche Demonſtrationen

Aus der Zolltarif Kommiſſion
Jn den geſtrigen Berathungen wiederholte ſich das alt

Spiel die Agrarier zogen gegen die Regierung zu Felde die
Linke kämpfte gegen die Agrarier an und die Regierung vermied
es zwar ängſtlich den Agrariern wehe zu thun wiederholte
aber unter Ausfällen auf die Linke das alte Sprüchlein mehr
als im Entwurf wird nicht bewilligt Anſcheinend um den
Hochſchutzzöllnern den Ernſt der neulichen Erklärung der
Nordd Allg Ztg vor Augen zu führen hatte Graf Bülow

diesmal den Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski in die
Kommiſſion geſchickt der aber ſorgfältig vermied ſich unnöthig
ins Gefecht zu begeben Er verſicherte der Tarifentwurf ent
halte das was er als Vertreter der landwirth
ſchaftlichen Jntereſſen für durchführb ar halte Jin
übrigen erregte er mit ſeinen ſich vielfach widerſprechenden
Ausführungen offenſichtlich das Mißbehagen ſeiner Kollegen
von denen Schatzſekretär v Thielmann namens der ver
bündeten Regierungen die Erklärung abgab daß jeder
einzelne der Sätze der Regierungsvorlage in Bezug auf
die Getreidezölle das Aeußerſte ſei bis zu dem
die Regierung gehen könne Ein Vertreter der bayeriſche
Regierung erklärte ſich gegen eine Erhöhung der Gerſtenzölle
über den Tarif hinaus

Jn der Debatte legte zunächſt Abg Bräſicke dar daß die
Nothlage der Landwirthſchaft in der Regel in der Perſon des
Landwirths begründet ſei Ein gut geleiteter landwirthſchaft
licher Betrieb liefere noch immer gute Erträge Er ſelbſt ſei
kein Kapitaliſt aber ſein Betrieb liefere doch ſolche Ueberſchüſſe
daß er ſich den Luxus erlauben könne im diätenloſen Reichstag
ſitzen zu können Von einer Erhöhung der Getreidezölle hätten
höchſtens 25 Proz der Landwirthe Vortheil 75 Proz aber
Schaden Der bayeriſche Centrumsabg Heim erklärte angeſichts
der Zurückhaltung der Regierung gegen die Wünſche der Land
wirthe möchte man nach einem Bismarck ſchreien Die
jetzige Regierung ſtehe ja wohl gerade aber ſie bücke ſich ſehr
bald Jhre olitik führe zur Revolution DerGerſten zoſl müſſe weſentlich erhöht werden Die
Gerſte dürfe nicht zum Stiefkind werden die Argumente die
gegen den Zoll auf Brotgetreide vorgebracht würden
träfen bei Gerſte nicht zu Einen großen Theil der
Zollerhöhungen könne und müſſe der Getreidehaude
tragen Der bayeriſche Bundesraths Bevollmächtigte
Ritter v Geyger erklärte Die bayeriſche Regierung
ſtehe völlig auf dem Boden des Entwurfes Er
könne ſich hierſür auf die Rede des bayeriſchen Finanzminiſters
p Riedel bei der erſten Leſung im Plenum berufen Die Land
wirthſchaft bedürfe eines erhöhten Schutzes aber man müſſe ſieh
mit den Zöllen in Grenzen halten daß Handelsverträge möglich
ſind Die bayeriſche Rekigtunß ſei gegen Erhöhung der Gerſten
zölle über den Tarif mit Rückſicht auf die Handelsverträge die
BrauJnduſtrie und die Landwirthſchaft Würden die im An
trage Herold vorgeſchlagenen Sätze angenommen werden dann
würde ein Vertrag mit Oeſterreich kaum möglich ſein Die
Brau Jnduſtrie brauche 16 Millionen Doppelcentner Gerſte
Wenn der Gerſtenpreis um den Zollbetrag ſteige ſo würde die
Brau Induſtrie dieſe Belaſtung nicht kragen können Die
Exportbrauerei würde vernichtet werden Der Landwirthſchaſts
miniſter v Podbielski behauptete es ſei nicht richtig das
75 Proz der Landwirthe kein Getreide verkaufen Au die
Arbeiter die im Oſten mit Naturalien entlohnt v
wännen ebenfalls durch den Zoll Der Landwirthſchafts
miniſter ſuchte dann darzuthun daß das Ausland den
Zoll zahle Jhm wurde zugerufen daß in den Motiven
gerade das egentheil ſtehe Miniſter v Podbielski
iſt der Anſicht do die Hälſte der Zollerhöhung der Verkäufer



im Jnlande oder Auslande übernehmen müſſe Jm übrigen
verſicherte er der Tarifentwurf enthalte das was er als Ver
treter der landwirthſchaftlichen Jntereſſen für möglich und
durchführbar halte Man würde v mit Recht vorwerfen
können er habe der Landwirthſchaft einen ſchlechten Dienſt er
wieſen wenn er mehr gefordert hätte Namentlich die Vieh
zölle würden der Landwirthſchaft große Profite bringen Der
Pole v Komierowski befürwortete den Kompromiß obwohl er
ihm eigentlich noch nicht weit genug gehe g Fiſchbeck
wies hierauf auf die Verſuche in der Pariſch r
noch immer die Hoffnung aufrecht zu erhalten als ob e
gierung das letzte Wort in Bezug auf die Höhe der Getreide
zölle noch nicht a habe und als ob ſich die Er
klärungen des Staatsſekretärs nicht auf jeden Satz des
Kompromißantrages ſondern auf den ganzen Kompromiß be
zogen haben Sodann wies er die Behauptung des Miniſters
v Podbielski zurück daß das Ausland den Zoll trage ins
beſondere wies er auch auf die Belaſtung der Arbeiter durch
die Getreidezölle hin Gegenüber der Erklärung des Frhrnv Wangenhein das ſt Agrarier zum Freihandel übergehen
wollen betonte Abg iſchbek daß er den Antrag auf Aufrecht
erhaltung der beſtehenden Zölle re zieht und hierbei auf die
Unterſtühung des Frhrn v Wangenheim hoffe Die Verhand
lung wurde ſchließlich vertagt

Volkswirthſchaftliches

Der Beſchluß der Brüſſeler Zucker Konferenz
nach welchem alle Zuckerprämien beſeitigt werden
ſollen beſitzt einer Privatmeldung der Magd Ztg aus
Brüſſel zufolge lediglich eine grund ſätz liche Bedeutung da
die Franzoſen ſich einen Antrag auf andere Stiliſirung vor
behielten ihre Abſicht die Konferenz zu verſchleppen trete
immer offenkundiger zu Tage Am Sonntag hätten verſchiedene
Beſprechungen zwiſchen den Delegirten ſtattgefunden aus denen
hervorgehe daß Deutſchland die Herabſetzung des Zuckerzolles
auf 10 Fres zugeſtehen wolle während OeſterreichUngarn
einen Mindeſtzoll von 15 Fres zu erreichen hoffe die engliſchen
Delegirten hielten vorläufig den 5 Francszoll feſt Man mache
ſich auf einen ſehr langſamen Verlauf ſelbſt auf eine neue Ver
tagung der Konferenz gefaßt

Parlamentartſches
Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes

nahm geſtern den Geſetzentwurf betreffend den Erwerb
weiteren Bergwerkseigenthums im Bezirk Dortmund
für den Staat nach der Regierungsvorlage an

Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte
die Berathung des Etats der Reichseiſenbahnen fort
und nahm die Einnahmen aus dem Perſonen und Gepäck
verkehr mit 20,687,500 M und aus dem Güterverkehr mit
62,583,000 ferner die einmaligen Ausgaben des ordentlichen
Etats mit 3,956,000 M an Bei den einmaligen Ausgaben des
außerordentlichen Etats werden 300,000 M zur Erweiterung
des Perſonenbahnhofes Mülhauſen Koricher weil noch kein
Spatenſtich gethan ſei obgleich ſchon drei Raten bewilligt
worden ſeien Die Kommiſſion bewilligte ferner die zweite
Rate für den Umbau der Bahnanlagen bei Metz nachdem über
die Petition der Metzer betreffend Anlegung eines dritten
Güterbahnhofes zur Tagesordnung übergegangen worden
war da ein Bedürfniß nicht vorliege Der Bau einer zwei
leiſigen Bahn Metz VigyAnzelingen wurde mit einer Reſolution
üller Fulda genehmigt dem Reichskanzler den Wunſch aus

an e beim Bau der Linie Rückſicht auf die zu bauende
trategiſch wichtige Linie Betzdorf Merzig zu nehmen Ferner

wurde eine Verlegung der Bahnſtrecke Straßburg Mitterhein
Bei Kehl nach Süden genehmigt wobei dem Vedürfniß der
Stadt Straßburg nach Erweiterung entſprochen werden ſoll
Der Etat iſt damit erledigt

Parteingchrichten
Wie wenig ernſt die Rodomontaden der Kreuzztg und des

Abg Oertel zu nehmen ſind daß die Konſervativen die
Tarifvorlage geſchloſſen ablehnen wenn die Zollſätze
nicht weſentlich erhöht werden beweiſt eine Auslaſſung des
konſervativen Reichstagsabgeordneten für Schweidnitz Striegau
v Richthofen der in einer Verſammlung des Bundes der
Landwirthe erklärte daß ſich zwar der Verlauf der Verhand
lungen über die Zolltarifvorlage noch nicht überſehen laſſe daß
aber die Konſervativen die ernſte Abſicht haben etwas zu
ſtande zu bringen Herr v Richthoſen will alſo wie Herr
v Oldenburg Januſchen ebenfalls kein Unmenſch ſein
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Am Miniſtertiſche Frhr v Hammerſtein u a
Die zweite Berathung des Etats des Miniſterium des

W aſte wird fortgeſetzt bei den dauernden Ausgaben Titel
Miniſter
Abg v Glebocki Pole Auch meine Partei ſchließt ſich den

Klagen an die die Linke hier vorgetragen hat Die Organe
der Staatsverwaltung dürfen ſich nicht in den Kampf der
Parteien einmiſchen Leider kommt bei uns im Oſten alle Tage
ſo etwas vor Die Polen werden nach wie vor ſchlecht be
handelt namentlich haben wir Klage zu führen über die Maß
nahmen der inneren Verwaltung Seit Jahren ſchon klagen
wir über die Verdeutſchung der polniſchen Ortsnamen An den
unſchuldigen polniſchen Ortsnamen ſollte man doch nicht
rütteln Auch die i mehren ſich wo Polen wegen
Führung polniſcher Namen beſtraft werden Sehr oft mit
Unrecht denn es handelt ſich dabei um alte polniſche
Namen Oft werden auch polniſche Verſammlungen aufgelöſt
und zwar nur wegen des Gebrauchs der polniſchen Sprache
obwohl die Gerichte wiederholt entſchieden haben daß dies un
geſetzlich iſt Redner polemiſirt gegen den Miniſterpräſidenten
Grafen Bülow und bringt eine große Reihe weiterer polniſcher

de vor bleibt jedoch auf der Tribüne im einzelnen unver
tändlich
Präſident v Kröcher Sie haben ja das Recht vom Platze

aus zu ſprechen Aber ich kann Sie abſolut nicht verſtehen
Wollen Sie nicht bitte etwas näher kommen oder auf die
Tribüne gehen

Abg v Glebocki Jch bin gleich zu Ende es lohnt ſich nut
mehr Heiterkeit Redner führt noch weiter aus daß die
Polen keineswegs die Deutſchen boycottirt hätten im Gegen
theil hätten die Deutſchen die polniſchen Geſchäfte ſeit langem
ſchon boycottirt Die Polen wünſchten nichts als Gerechtigkeit g
ſtatt deſſen aber würden ſie fortwährend drangſalirt

Miniſter Frhr v Hammerſtein Auch mir iſt es gegangen wie
Jhrem Herrn Präſidenten ich habe den Redner nicht ver

anden Jch glaube aber ich kann ihm erwidern was
er dem Präſidenten ſagte Es lohnt h Heiterkeit
Sehört habe ich nur einige Schlagworte Auch im Reichstage
ſind ja ſolche gefallen wie das von der preußiſchen Peſt die
nur dem Zweck der Verhetzung dienen Die Polen verfolgen
nur politiſche Zwecke ſie wollen ein eigenes Polenreich m
Ränkeſchmieden waren die Polen ſtets groß Aber ſelbſt
Napoleon J hat ſich gehütet ein eigenes Polenreich wieder
herznuſtellen obwohl er oft genug mit den Polen und noch mehr
wit den Polinnen kokettirt hat Große Heiterkeit Die Polen
wollen nur preußiſche Staaistheile von Preußen losreißen

e in Esdie

Deswegen wird die Regierung auf dem bisherigen et fort
fahren und den Polen ſtets entgegentreten Sie will deutſche
Zucht und Geſittung in den ehemals herniſcöen Landestheilen
aufrechterhalten und verbrelten Lebhafter Beifall rechts

Abg Kirſch Ctr Dr Hahn hat ſich geſtern dem Centrum
recht liebenswürdig gezeigt Das Centrum iſt nicht nur aus
Landwirthen zuſammengeſetzt ſondern umfaßt Angehörige aller
Berufsklaſſen Es kann daher gar nicht dieſelbe
Politik wie der Bund der Landwirthe treiben

iſt wahr daß einige Zeitungen des Centrums
ſchon lange einen So gegen den Bund der Land
wirthe führen Als wie iſt auch in Bundesverſammlungen

egen die Katholiken und das Centrum vorgegangen wordenda Dr Hahn ſagte auch der Bund der Landwirthe hätte

Herrn Fuchs gewählt wenn er eine beſtimmte Erklärung ab
gegeben hätte Aber wie konnte man denn von einem Parla
mentarier deſſen Stellung zu allen Fragen ſo bekannt war wie

Fuchs eine re verlangen Auch in anderen
ahlkreiſen z B in Wiesbaden und Duisburg hat der Bund

der Landwirthe gegen die Centrumskandidaten geſtimmt Wenn
der Bund der Landwirthe in Wiesbaden keinen eigenen Kandi
daten aufgeſtellt hätte wäre der Centrumskandidat in die Stich
wahl gekommen Jetzt aber fand Stichwahl zwiſchen Sozial
demokraten und Freiſinnigen alſo zwei erklärten Feinden der
Landwirthſchaft ſatt Die Schuld daran trug nur der Bund
der Landwirthe Jm Weſten hat der Rheiniſche Bauernverein
bisher die Jntereſſen der Landwirthe aufs beſte vertreten Da
durch daß man wie beim Zolltnrif unerfüllbare Forde
rungen ſtellt hilft man der Landwirihſchaft nicht Deshalb
hat auch das Centrum in der Kommiſſion mit den Konſer
vativen zuſammen den Kompromißantrag eingebracht Dem
Centrum iſt eben daran gelegen daß wirklich etwas zuſtande
kommt Beifall im Centrum

Abg Szumnla Ctr faſt unverſtändlich ſcheint über die Leute
noth in Oberſchleſien zu ſprechen und beklagt es daß die pol
niſchen und galiziſchen Arbeiter nur ſo kurze Zeit in Preußen
bleiben könnten

Geh Rath v Dallwitz erklärt daß die Regierung in Bezug
auf die Beſchäftigung ausländiſcher Arbeiter das weiteſte Ent
gegenkommen an den Tag lege die Beſchäftigung ſei vom
I März bis 1 Dezember geſtattet ſie könne aber ausgedehnt
werden auf die Zeit vom 1 Februar bis 20 Dezember
Weiter könne die Regierung aus politiſchen Gründen nicht

gehen tlbg Graf zu Limburg Stirum konſ Die Agitation der
Dänen in Schleswig Holſtein können wir nicht ſo leicht
nehmen wie der Abg Barth Die Regierung muß entſchloſſen
ihren Weg weiter gehen um der Bevölkerung klar zu machen
daß von einer Wiederaufrichtung der däniſchen Herrſchaft in
Nordſchleswig keine Rede ſein kann Beifall rechts Auch
den Polen muß vor Anugen geführt werden daß
in deutſchen Landen das Deutſchthum hochgehalten werden
müſſe Der Geiſt in dem die Polen ihre Beſchwerdenorb ringen iſt im höchſten Grade gefährlich im Reichstage

ſprach der polniſche Redner von preußiſcher Peſt Pfui rechts
Das was Sie zu den Poley preußiſche Peſt nennen das iſt
die Kultur die die Deutſchen nach Poſen gebracht haben und
die Jhnen die Möglichkeit der Entwicklung und er gegeben
hat Dankbar iſt das nicht von Jhnen Von einer Be
daß das polniſche Reich wieder hergeſtellt werden könnte kann
keine Rede ſein wohl aber müſſen wir es verhindern daß das
irre geleitete Volk einmal ſolchen Verſuch macht der großes
Unheil heraufbeſchwören und zu vielem Blutvergießen führen
würde Wir werden die Polenpolitik der Regierung unterſtützen

Beifall rechts
Abg Dr Arendt fk Der Abgeordnete v Eynern

ſagte es gebe Leute die Herrn Dr Hahn für wenigergemäßigt halten als die Sozialdemokraten
Solche Aeußerungen hat Herr v Eynern vielleicht in den
Kreiſen von Großkapitaliſten geſät Lachen links denn die
Sozialdemotratie marſchirt ja ſo gern im Schlepptau des Groß
kapitals Als Freund der nationalliberalen Partei Gelächter
bei den Nationalliberalen muß ich es außerordentlich bedauern
daß ſowohl Herr v Eynern als auch Herr Dr Friedberg durch
ihre Reden der nationalliberalen Sache ſchweren Abbruch gethan
haben Lachen links Herr Dr Friedberg hat über die Vor
fälle in Grimmen geſprochen Wer im Glashauſe ſitzt ſoll
nicht mit Steinen werfen denn das was die Nationalliberalen
den Konſervativen in Oſten vorwerfen wirft ihnen das Centrum
im Weſten vor Bei der Beſtätigung die Gründe anzugeben
hieße ein Kronrecht negiren Ich freue mich daß der Miniſter
das Recht der Krone ſo eneigiſch ſchützt und werde ihm ſein
Gehalt gerne bewilligen Beifall rechts

Abg Dr Friedberg nl Von dem was ich geſtern geſagt
habe kann ich kein Wort zurücknehmen Wenn man nur den
wählt der am meiſten bietet ſo nenne ich das charakterlos

Was würden wohl die Konſervativen ſagen wenn Herr Dr Hahn
ſie veranlaſſen wollte einen Centrumsmann zu wählen der für
höhere Getreidezölle wäre Die Ausführungen des Dr Arendt
entbehrten jeder Logik Er warf ſich zum Vertheidiger des
Dr Hahn auf Aber dabei vergaß er ganz daß die größten
Gegner des Zolltarifs nicht auf der Linken ſitzen
Amtliche Wahlbeeinfluſſungen verurtheilen wir aufs entſchiedenſte
Jm Wahlkreiſe Grimmen ſind ſie ſicher vorgekommen Jch be
ſtreite aber daß ſie auch im Weſten vorgekommen ſind Die

eikonſervativen mögen doch an die Zeiten des Volksſchulgeſetzes
denken wo ſie Schulter an Schulter mit uns kämpften Damals
ſtanden ſie auf der Höhe Aber jetzt unter der Führung des
en v Zedlitz ſtehen ſie nicht mehr auf demſelben Niveau

eifall
Abg ven Glebocki ſchwer verſtändlich führt aus die An

riffe der Polen ſind nur von den Deutſchen provozirt worden
ie Reden der Konſervativen beſonders ſind von hakatiſtiſchem

Geiſte erfüllt Wenn die Polen im Reichstag auch etwas ſtarke
Ausdrücke gebraucht haben ſo waren ſie doch nicht ſo grob ge
weſen wie die Gemeinheiten die man heute vom Regierungs
tig gehört hätte

Vicepräſident Dr Krauſe ruft den Redner wegen dieſes Aus
drucks zur Ordnung

Abg Glebockt fortfahrend Das Privilegium zu ſolchen
Mitteln zu greifen wie es der Miniſter that als er von den
Liebesabenteuern Napoleon s ſprach begehre ich nicht Aber
wie weit muß es ſchon mit der Regierung gekommen ſein wenn
ſie ſchon zu ſolchen Mitteln greifen muß

Miniſter Frhr v Hammerſtein Die Beleidigungen des
Vorredners ſind durch den Ordnungsruf des Präſidenten er
ledigt Wenn ich den Vorredner nicht widerlegt habe ſo lag
das nur daran daß mir der ganze Gedankengang ſeiner Rede
unverſtändlich geblieben iſt Wenn der Vorredner keine Los
reißung von Preußen will ſo möge er doch dafür ſorgen daß
die polniſche Preſſe einen weniger aufreizenden Ton anſchlägt
Wozu iſt denn der polniſche Centralfonds angeſammelt

Abg Pleß Ctr bittet den Miniſter dafür zu ſorgen daß die
a chuldung der Gemeinden nicht immer weiter um ſich
reife
Abg Frhr v Zedlitz fk Dr Friedberg hat in einem Tonegeſtern der hier her ungebräuchlich war Jn der national

liberalen Partei giebt es Perſonen die im Bunde der Land
wirthe leitende Stellungen ehren und wieder andere die
im Handelsvertragsverein ſitzen Bei ſolchen Zuſtänden
ſollten die Nationalliberalen doch lieber vor ihrer eigenen Thür
kehren Die Freikonſervativen haben ſtets gern die National
liberalen unterſtützt Wenn einzelne Freikonſervative frühere
nationalliberale Mandate inne haben ſo iſt dies aus eigener
Jnitiative der Wahlkreiſe geſchehen weil die Nationalliberalen
die Jntereſſen der Landwirthſchaft nicht genügend vertreten haben

Man hat hier den Miniſter en weil er ſeiner
arlamentariſchen Verantwortlichkeit nicht nachgekommen ſein
ollte Wem es aber ernſt mit der Sache war ſo hätten auch

ſorgniß I

Thaten folgen ſollen Wenn irgendwo ſo wäre hie ein Kistrauensvotunt für den e liek er et
weſen Wenn die Herren von der Linken Mark tn
d,en Knochen hätten hätten ſie in namentlicher Abſtimmun
St e hen ergehen dern ſollen Ohne ſolch

Aaten ſind alle Reden keinen Pfifferling werth L lnfsedeeae 44 de an n h achen links
erſönlich bemerkt Abg Dr Arendt Alles was ich geſagt hehat Dr Friedberg nicht eitirt und alles was e e dent

Mund legte habe ich nicht geſagt
Abg Dr Friedberg Wenn ich Herrn Dr Arendt ſo falſch ver

ſtanden habe ſo liegt das wohl daran weil er ſeinen Gedanken
keinen klaren Ausdruck zu geben verſteht Heiterkeit

Abg Dr Arendt Wenn Dr Friedberg mich nicht verſtanden
hat fo liegt das wohl an ſeinem mangelhaften Auffaſſungs
vermögen

Abg Dr Friedberg J/h bedaure daß Herr Dr Arendt ſo
grob geworden iſt daß ich ihm nicht mehr zu antworten vermag

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr kleine Vorlagen und Fort
ſetzung der heutigen Berathung

Schluß 4 Uhr

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Jn London wurden hoffnungsfreudige Gerüchte kolportirt
der Buren Generalkommandant Bothia habe den britiſchen
Obercommandenr Lord Kitchener mit ehrenvollen Bedingungen
die Kapitulation angeboten Jm Unterhauſe fragte
daraufhin Lloyd George an ob man irgend welche Mittheilung
von Botha erhalten habe in welcher dieſer ſeine Ergebung an
biete Chamberkain erwiderte Nein keine

Der Dampfer Rotterdam mit den Buren Delegirten
Wolmarans Weſſels und Debruyn an Bord iſt geſtern morgen
von Europa in New York eingetroffen Jn den nächſten Tagen
begeben ſich die Buren Delegirten nach Baltimore und
Waſhington wo ſie verſuchen wollen Unterredungen mit
dem Präſidenten Rooſevelt führenden Politikern und
Geiſtlichen zu erlangen

Dem Burengeneral Cronje der ſeit etwa zwei Jahren als
Gefangener auf St Helena weilt ſteht ein ſchwerer Verluſt
bevor Die Gattin die den General in die Gefangenſchaſt
begleitet hat iſt ſo ſchwer krank daß ihr Ableben ſtündlich er
wartet wird

Frankreich
Die Dep itirtenkammer verhandelte in ihrer Vormittagsſitzung

über das Budget des Kriegsminiſteriums Verry regt die
Schaffung einer Medaille für die Kämpfer von 1870
und 1871 an und beantragt um dieſer Anregung weiteren
Ausdruck zu geben eine Erhöhung des Budgets um 1000 Fres
Kriegsminiſter General André widerſpricht dem Antrage der
mit 370 gegen 111 Stimmen abgelehnt wird Fachard wünſcht
die Schoſfung einer Medaille für die Ueberlebenden der Be
agerung von Belfort und beantragt deshalb eine Erhöhung

des Budgets um 500 Fres General André ſtimmt dem Antrage
u welcher angenommen wird Gouzy wünſcht Aufhebung
er 13tägigen Uebung für das Jahr 1902 Der Vorſchlag

wird mit 273 gegen 230 Stimmen angenommen De Ramel
bringt einen Antrag ein in welchem gefordert wird die 28tägigen
Uebungen auf 21 F und die 13tägigen auf 8 Tage zu
verkürzen Kriegsminiſter André ſpricht ſich dagegen aus
und bemerkt es ſei nicht angängig daß Grundgeſetze auf
budgetärem Wege aufgehoben würden Der Antrag de Rameil
wird darauf mit 375 gegen 147 Stimmen angenommen und
die Sitzung aufgehoben

Spanien
Während der letzten Unruhen in Barcelona hat das Rothe

Kreuz 11 Todte und 26 Verwundete auf den Straßen
gefunden Die Bäcker ſind in Malaga in den Ausſtand ge
treten Jn Murcia haben ſich die Arbeiter dem Ausſtande an
geſchloſſen Die dortigen Blätter haben ihr Erſcheinen ein
geſtellt Jm übrigen Spanien herrſcht Ruhe die Ausſtands
bewegung hat überall ihren gefährlichen Charakter verloren

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Profeſſor Auguſt EiſenLohr der bedeutende Aegypto

loge iſt im 69 Lebensjahre am Montag in Heidelberg geſtorben
Eiſenlohr der bis zum Jahre 1853 zu und Göt
tingen erſt Theologie dann Naturwiſſenſchaften ſtudirte und
einige Jahre Fabrikant chemiſcher Produkte war wandte ſich
ſpäter der Aegyptologie als ſeinem eigentlichen Arbeitsfelde zu
1869 habilitirte er ſich für dieſes Fach in Heidelberg und wurde
1872 außerordentlicher und 1885 Honorarprofeſſor Für
Bädeker s Aegypten bearbeitete Eiſenlohr den 2 Theil Ober
Aegypten und Nubien Von größeren fachwiſſenſchaftlichen
Arbeiten des bedeutenden Gelehrten ſeien genannt Die Never
ſetzung des Papyrus Rhind des Britiſchen Muſeums und der
Beitrag für die Transactions of the Society of Biblical archaeo
logy Bd I The political condition of Egypt before the reign
ot Ramses III

Hofrath Büdinger vormals Profeſſor der Geſchichte
an der Univerſität Wien iſt geſtorben Seinen Ruf als Ge
ſchichtsforſcher begründete Büdinger durch ſeine Oeſterreichiſche
Geſchichte bis zum Ausgange des 13 Jahrhunderts Er ent
wickelte eine ungemein rege litterariſche Thätigkeit ſowohl durch
Herausgabe größerer Werke und Spezialſtudien als auch
durch die Abfaſſung einer Reihe von Abhandlungen in den
Sitzungsberichten und Denkſchriften der Wiener AkademieGeboren iſt Büdinger am 1 April 1828 zu Kaſſel Nachdem er

in Marburg Bonn und Berlin Philologie und Geſchichte
ſtudirt hatte habilitirte er ſich im Jahre 1851 in Mardnurg
Dann wandte er ſich zunächſt auf kürzere Zeit nach Wien wo
er im Jahre 1859 an der Herausgabe der Reichstagsakten theil
nahm Jn den Jahren 1861 1872 wirkte er als ordentlicher
Profeſſor der Geſchichte zu Zürich und 1872 1899 in der
gleichen Eigenſchaft an der Univerſität Wien

Profeſſor Dr Schumacher Direktor der Kölner Handels
hochſchule hat nach Werner Sombart s Ablehnung einen Ruf
auf das durch Tröltſch s Weggang nach Marburg erledigte
Ordinariat der Nationalökonomie an der Techniſchen Hochſchule
Karlsruhe erhalten

John Hopkin s Profeſſor an der Univerſität in
Baltimore feierte ſein ſilbernes Jubiläum Aus Deutſchland
liefen zahlreiche Glückwunſchdepeſchen ein die die mannigfachſten
perſönlichen ſowie wiſſenſchaftlichen Beziehungen zwiſchen ihm
und ſeinen deutſchen Freunden und Kollegen zum Ausdruck
brachten

Ü rer TWiſſenſchaft Knunſt Litteratur
So iſt das Leben Frank Wedekind s neueſtes

Schauſpiel fand bei der Erſtaufführung im Münchener Schau
ſpiel eine getheilte Aufnahme Ein ſtürmiſcher Kampf der

Leinungen entbrannte zwiſchen dem ſogenannten litterariſchen
Theile des Publikums und den anderen die die Unlitterariſchenhelßen Da letztere in der Minderzahl waren wurde die oft
recht leidenſchaftliche Oppoſition ſtets noch leidenſchaftlicher

niedergeklatſcht Wedekind wohnte der Aufführung im ſtrengen

daß zum Erſtannen vieler ein Statiſt jeden S
edekindpartei mit einer Verbeugung quittirte

t eines Statiſten auf der Bühne bei So L d
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er Punkt der Tagesordnung Erſte Berathung der Prov en tuſworia e betr Herſtellung einer Erziehungsanſtalt
ür ſchulentlaſſene Fürſorge Zöglinge Zur Begründung dieſerVörls e führt der reren folgendes aus Durch das

mit dem 1 April 1901 in Kraft getretene Füxſorge
Erziehungsg e vom 2 Juli 1900 haben die Aufgaben
des Provinzialverbandes auf dem Gebiet der Fürſorge für die
der Verwahrloſung entge S Jugend eine ſehr erhebliche
Erweiterung erfahren ä
1901 geltenden Swanggerziebungsgeſet vom 13 März 1878 nur
Kinder in Zwangserziehung genommen werden konnten die nach
Vollendung des 6 und vor Vollendung des 12 Lebensjahres

eine hre Handlung begangen hatten und deren ſonſtige
Verhältniſſe eine weitere Verwahrloſung befürchten ließen
dürfen nach dem oben erwähnten Geſetz Minderjährige vom J
bis 18 Lebensjahre dem Provinzialverband zur Fürſorge
erziehung überwieſen werden Da nun auf dieſe Weiſe die Zahl
der in derartige Anſtalten aufzunehmenden Zöglinge bedeutend

gen iſt ſo wird für die Schulentlaſſenen eine beſondere z
nſtalt gefordert Jn Ausſicht genommen iſt eine ſolche mit

ungefähr 30 40 Plätzen die ſich nach re chlaglicher erech
nung einſchließlich des erforderlichen Grund und Bodens für
den Preis von 160,000 M herſtellen laſſen wird Auf Antrag
des Landeshauptmanns wird dieſe Angelegenheit einer Kom
miſſion überwieſen
Der zweite Punkt betrifft Erſte Berathung der Provinzial
ausſchuß Vorlage Uebernahme der Ausgaben an Ruhegehalt
für Wittwen und Waiſengeld Beiträge auf Provinzialfonds für
die mit Penſionsberechtigung angeſtellten Direktoren der land
wirthſchaftlichen Winterſchulen Der Referent
Major a D und Rittergutsbeſitzer v BuſſeZſchortau be
richtet daß die landwirthſchaftlichen Schulen zu Anfang der
einer Jahre von Kuratorien gegründet worden ſind damit

leſe ſegensreichen Anſtalten nach außen hin eine Garantie für
gedeihliche Entwicklung bieten konnten waren größere Geld
aufwendungen erforderlich und man wandte ſich mit einem
Geſuch um Unterſtützung an die Staatsregierung welche auch
die Anſtalten nach Kräften unterſtützte Später übernahm die
Provinz die Pflichten des Staates und ſeit h Jahren wurde
ſür jede der landwirthſchaftlichen Winterſchulen in Arendſee
Genthin Ouedlinburg Wittenberg Merſeburg Artern Erfurt
und Worbis ein jährlicher Zuſchuß von 3000 M Für gung
Schulen waren auch noch höhere Summen ausgeworfen ſo
z B für Erfurt 3500 Worbis 4500 M Jm Jahre 1898
am 19 März beſchloß der Provinziallandtag daß die bisher
den einzelnen Schulen gewährten Provinzialzuſchüſſe an die
Landwirthſchaſtskammern gezahlt und daß die Penſionen
Peude den ruhegehaltsberechtigt angeſtellten und demnächſt
in den Ruheſtand verſetzten Direktoren der landwirhſchaft
lichen Winterſchulen zu gewähren ſein würden auf die
Provinz übernommen werden ſollten Jedoch haben die
Verhandlungen welche die Landwirthſchaftskammer mit den
Unternehmern der Schulen angeknüpft hat bedauerlicherweiſe
nicht zum Ziele geführt da der Kammer die bisherigen Pro
vinzialzuſchüſſe ſür nicht ausreichend erſchienen und man hatte
die Beſorgniß daß ihr infolgedeſſen aus der Uebernahme der

chulen in eigene Verwaltung und Unterhaltung mit der Zeit
eine erhebliche finanzielle Belaſtung erwachſen würde Um
nun beſſere Verhältniſſe herbeizuführen und eine Einigung zu
erzielen ſtellt der Provinzial Ausſchüß den oben genannten An
trag Der Referent macht im einzelnen folgende Vorſchläge
1 Das Gehalt der Direktoren von 2400 4500 2 das der
Fachlehrer von 1800 2400 3 auch das der an den land
wirlhſchaftlichen Schulen unterrichtenden Elementarlehrer und
die Zuſchüſſe für Lehrmittel entſprechend erhöht feſtzuſetzen Jn
Summa fordert die Landwirthſchaftskammer einen weiteren
jährlichen Zuſchuß von 1000 M für jede Schule um die Ge
hälter der Lehrer nach obigen Forderungen zu erhöhen und ein
Penſions und Reliktengeſetz d Für die Vorlage
äußerten ſich W Bürgermeiſter Becker Abg Landrath von der
Schulenburg Landrath von Hanſtein und Graf von WintzingerodeZum Schiuſſe wurde die Vorlage einer Kommiſſion von 7 Mit

gliedern überwieſen
3 Erſte Berathung der Provinzial Ausſchußvorlage betr Ge

währung einer Beihilfe an den Verein zur Errichtung von
Trinkerheilſtätten Referent Oekonomierath Garcke
Wittgendorf erklärte eine ſolche Anſtalt nicht nur für nicht
nöthig ſondern ſogar für überflüſſig Alle Antworten die er
auf Umfragen in Amtsvorſteherkreiſen erhalten hätte beſtätigten
dieſe ſeine Annahme Auch ſei die Zahl der notoriſchen Trinker
in Abnahme begriffen im Jahre 1895/96 war in der Provinzial
den Ali Scherbitz der Alkoholmißbrauch als Urſache der

eiſteskrankheit bei 24,8 Prozent der männlichen Jrren nachzu
weiſen während in den Jahren 1899 1900 deren Zahl nur17,63 Prozent berrug Auch ſuche man die Veranlaſſung des
Alkoholgenuſſes weniger in der Leidenſchaft als in der Noth
denn viele ſind nicht elend weil ſie trinken ſondern ſie trinken
weil ſie elend ſind Aehnliche Anſicht äußerte Abg Winkler

ür die Vorlage traten ein der Landeshauptmann und der
bg Dr Schmidt Der Antrag die Vorlage einer Kommiſſion
u re welſcn wurde abgelehnt und ſomit fiel die ganze
orlage

Einmalige Schlußberathung der Provinzial Ausſchußvorlage
betr die Abtretung von zum Eiſenbahnbau Zella Mehlis
Schmalkalden verwendeten Provinzial Chauſſeegeländes an
die Königliche Staatseiſenbahn Verwaltung Referent Bürger
meiſter Knobloch Sangerhauſen befürwortete die Vorlage da
durch den Vertrag mit dem Eiſenbahnfiskus die Jntereſſen des
Provinzial Verbandes ausreichend gewahrt ſind Der Antrag
wurde einſtimmig angenommen

5 Einmalige Schlußberathung der Provinzial Ausſchußvorkage
betr die Wahl von Abgeordneten und deren Stellvertretern
ur Mitwirkung bei den Geſchäften der Rentenbank für die
rovinz Sachſen Auf Vorſchlag des Referenten Abg Baenſch

Magdeburg wurden gewählt als Mitglieder Hubbe Kommerzien
und Stadtrath Magdeburg Gräger Gutsbeſitzer Barleben und
als deren Stellvertreler Jaenſch Bankier Magdeburg und Kuhr
Erſter Bürgermeiſter Burg

6 Bericht des Landtagsvorſtandes über die Wahl von
Provinzial Landtagsabgeordneten Sämmtliche ſeit
d geplen Tagung vorgenommenen Wahlen wurden für giltig

ärt
7 c ehſte Plenarſitzung Mittwoch den 26 Februar mittags

r

e

Provinzialnachrichten
vo Zeitz 25 Sept Dem ſtädtiſchen Verwaltungsbericht auf das verfloſſene Etatsjahr zufolge iſt bei der am

J April 1901 vorgenommenen Ausſcheidung der Stadt aus dem
Kreiſe auf die Stadtkaſſe eine Schuldenlaſt des Kreiſes in Höhe
von 219,243,47 M und ein Akliv Vermögen von 130,872,99 M
übernommen worden Es waren in dem GBerichtsjahre in
84 Fabriken 3640 Arbeiter und 865 Arbeiterinnen beſchäftigt
Der Waſſerverbrauch betrug pro Tag und Kopf der Bevölkerung

22,500 Einwohner 82,4 Liter gegen 26,0 Liter im Vorjahre
Zie ſtädtiſche Gasanſtalt erzielte einen Reingewinn Ueberſchuß
n Höhe von 29,150,73 M Für das ſtädtiſche Volksſchulweſen
gt ſich die Einrichtung eines Sprachheilturſus für ſtotternde

ger ſowie die Einrichtung von zwei Hilfsklaſſen für ſchwachefähigte Kinder mit je 20 Shhülern für ſehr zweckmäßig erwieſen
le Einſetzung von 2 Schulärzten hat ſich ebenfalls bewährt Jn

rend nach dem bis zum 31 März d

119 Fällen wurden die Eltern durch beſondere V ittheiluneſeitens der Schulärzte auf Krankheiten ihrer K der rn
gemacht Von 3964 Kindern wurden bei 565 theils erheb
theils minder erhebliche Krankheitszuſtände feſtgeſtellt
111 an Erkrankungen der Augen 80 an Blelchiutht 48 an
Züchrateverkrümuiingen 53 an Skrophuloſe 29 an Er
krankungen der Naſe des Rachenraumes und der Mundhöhle
Jn der geiſtigen Entwicklung waren 71 zurückgeblieben

S SHohenmölſen 24 Febr MiſſionsvortragFi ulneubau Der zur Exrholung in Deutſchland weillende
Miſſionar Kabis der über 20 Jahre lang in Jndien unter den
Tamulen thätig war hielt geſtern abend in dem bis auf den
letzten P gefüllten Saale des Schützenhauſes einen Vortrag
in dem er die Ergebniſſe der Miſſion in Indien und das Leben

er Eingeborenen ſchilderte Der Vortrag wurde mit Intereſſe
verfolgt daß auch die Herzen an der Sache nicht unbetheiligt
waren bewies der ſich auf 125,30 M belaufende Ertrag derveranſtalteten Kollekte Jn der letzten Stadtverordneten
Sitzung wurde die Erbauung einer ſechsklaſſigen Schule be
ſchloſſen

V Freyburg 25 Febr Leichenfund Jm WilsdorferForſte wurde gern mittag von Holzarbeitern der Leichnam
eines gut gekleideten Mannes im Alter von 40 bis 45 Jahren
gefunden der ſchon vor mehreren Wochen dort ſeinem Leben

urch Erhängen ein Ende gemacht hatte Ueber die Perſönlich
keit des Selbſtmörders wurde bisher Sicheres nicht ermittelt

Schafſtädt 25 Febr Verbrannt zu der Halliſchen
Klinik verſtarb am Sonnabend ſpät Abends das dahin über
geführte 6jährige Töchterchen des Stellmachers Brechtel von
hier das ſich am ſelben Tage infolge Spielens am brennenden
Stubenofen auf r eiſe verbrannt hatte Die Mutter
die im Waſchhaus beſchäftigt war hatte ihre Kinder in der Wohn
ſtube eingeſchloſſen und das Mädchen als ſie infolge des Ge
ſchreies der Kinder herbeigeeilt war lichterloh brennend vor
gefunden

O Aken 25 Febr Einbruchsdiebſtahl Auf der
chemiſchen Fabrik zu Trebbichau iſt in der SonnabendNacht
ein Einbruchsdiebſtahl verübt worden Die Diebe haben eine

ger des Comptoirraumes ausgehoben und ſich auf
dieſe Weiſe Zutritt verſchafft Es müſſen ſog ſchwere Jungen

eweſen ſein denn es iſt ihnen gelungen den eiſernen Geld
chrank zu erbrechen und ſeinen Jnhalt mitgehen zu heißen

Die Höhe der entwendeten Summe iſt zur Zeit noch un
bekannt

Rordhauſen 25 Febr Selbſtmord einer Geiſtes
kranken Aus dem dritten Stock des hieſigen Krankenhauſes

at ſich in einem unbewachten Augenblicke die geiſteskranke
rau des Geſellſchaftsdieners Schmidt herabgeſtürzt Die Frau

war ſofort todt
Berga 25 Febr Jn den Perlmutterknopffabriken

hier regen ſich die Geſchäfte wieder denn es werden zum Theil
Arbeiter neu eingeſtellt Der im Oktober vorigen Jahres aus
ebrochene und noch nicht beendete Streik hat den Jnhabern der
irmen keinen beträchtlichen Schaden gethan da die Arbeits

kräfte theils durch jüngere heimiſche theils durch fremde Arbeiter
erſetzt ſind Dagegen haben in der Perlmutterknopffabrik in
Böſenrode große Arbeiterentlaſſungen ſtattgefunden

SHeiligenſtadt 25 Febr Kein Truppenübungs
latz Jm Eichsfelde iſt man ſehr wenig erb ut
avon daß der Truppenübungsplatz für das 11 Armee

corps nach endgiltiger Entſchließung des Kriegsminiſteriums
nicht aufs Eichsfeld ſondern in die Nähe von Ohrdruf i Th
kommen wird Man führt nach der Dtſch a dieſe Ent
ſcheidung auf die Agitation der katholiſchen Geiſtlichkeit zurück
Mit den beiden Dörfern die man bei Anlegung des Uebungs
platzes hätte beſeitigen müſſen wären auch zwei katholiſche
Kirchen verſchwunden Da
tage ſo warm den Grundſatz verſochten daß man keine Bauern
arg vernichten dürfe und was das Centrum will ſetzt es

urch

k Defſan 25 Febr Ertrunken iſt vorgeſtern abend auf
dem Leiner See unweit hier das 12jährige Töchterchen des
Fuhrherrn Schapitz das beim Schlittſchuhlaufen war Uebrigens
waren die 11 Jahre alte Anna Mohs und der 11 Jahre alte
Fritz Mohs beide aus Nanndorf gleichfalls an ein und der
ſelben Stelle eingebrochen Aunng Mohs wollte die Schapitz
retten und brach ſelbſt ein ebenſo Fritz Mohs der nun die
Schweſter retten wollte Als alle drei dem Ertrinken nahe
waren und um Hilfe riefen eilte der 11 Jahre alte Ludwig
Frauendorf aus Naundorf herbei legte ſich lang auf das Eis
und kroch einen Baumaſt vor ſich herſchiebend zu den Er
trinkenden hin und es gelang ihm die Geſchwiſter Mohs zu
retten indem ſich dieſe an den Aſt klammerten und ſodann von
ihrem Retter aufs Trockene gebracht wurden Beide Kinder
hatten ſchon Waſſer geſchluckt Leider gelang die Rettung der
Schapitz nicht mehr da ſie unterm Eiſe verſchwunden war
Hervorragenden Antheil am Rettungswerke nahm noch der
10 Jahre alte Leopold Graul aus Naundorf der den Frauen
d ten feſthielt während die anderen Kinder ſchreiend

avonliefen
Braunſchweig 25 Febr Umfang reicher Wechſel

fälſchungen wird der bisherige Prokuriſt der in Konkurs
c Firma Buſch in Bündheim Kaufmann Hugo Albu

eſchuldigt Er hat u a einen hieſigen Malermeiſter zur Ge
währung eines Wechſelkredits bis zu 30,000 M veranlaßt in
dem er erklärte daß die Acceptanten zahlungsfähige Leute ſeien
Hinterher ſtellte es ſich heraus daß die Betreffenden entweder
völlig mittellos oder gar nicht vorhanden waren Auf dieſe
Weiſe ſind der Malermeiſter um etwa 10,000 ein Tapezierer
um 600 M und ein Rentner um 5000 M geſchädigt worden
A wurde verhaftet

p Gotha 25 Febr Die Deutſche Friedensgeſell
ſchaft die in etwa 60 Zweigvereinen über das Deutſche Reich
verbreitet iſt tagte hier vorgeſtern und geſtern

k Eifenach 25 Febr Leichenfund Aus der Hörſel wurde
eine ſtark in Verweſung übergegangene Leiche gezogen und als
der ſeit ſieben Wochen vermißte Arbeiter Patz erkannt Die
Taſchen ſeiner Kleidung waren mit Backſteinen vollgepfropft

Gerichtsverhandlungen
Torgau 22 Febr Vom hieſigen Schwurgericht wurdender Pferdehändler Otto Schwichtenberg aus Halle wegen

Meineids zu 3 Jahren
junge Leute aus Taucha wegen Landfriedensbruchs zu Gefängniß
ſtrafen von 1 bis 15 Jahren verurtheilt

o Naumburg a S, 24 Febr

ei Kranken Linderung und Beſſerung ihrer Leiden erzeugt

Schreiben und in

beſtrich zeitweiſe
Seine Methode darin daß er die
verordnete und ſchließlich

einige Haare und

Waſſer verſenkt und in die Erde vergraben
auch heute auf
Arbeit nahm er nur Geſchenke an

Daher habe das Centrum im Reichs

die Krankheiten verbohrte ändriDies ging folgendermaßen vor ſich Von den Kranken wurden Handwerker wollten in die Deputirtenkammer ein ingen
ägeltheile entnommen dazu noch die um zu Gunſten von Abänderungen des Geſetzentwurfs betreffend

Körperlänge abgemeſſen und dieſes wurde nun je nach tie Handwerkergenoſſenſchaften zu demonſtriren
ter rantheit von Werner in Bäunie perbo t ench wollte dies verhindern und wurde mit Steinen und Holzſtücken

d e n r en 130 Verhaftungen wurden vorgenommendie ſich in der Höhe bis 4 M wiederhergeſtellt

bewegten Von Werner waren nun auch zwei Knabe4 und 5 r endet worden die an Huſtgelententend ung
litten er Heilkünſtler verordnete Einreibungen von Fluid

verbohrte auch die Krankheit doch infolge einer eingetretenen
Gehirnkrankheit ſtarben die beiden Knaben Heute war nun
Werner beſchuldigt durch unzweckmäßige Behandlung die beiden
Knaben an der Geſundheit geſchädigt und ſich dadurch der fahr
läſſigen Körperverletzung ſchuldig gemacht zu haben Der Vater
des einen Knaben bekundete hierzu daß anſcheinend eine kleine
Beſſerung nach der Behandlung eingetreten zum mindeſten
etwas Schmerzſtillung zen worden ſei und da die Verhand
lung nichts ergab daß die Methode nachtheilig für die Knaben
geweſen ſo erfolgte die Freiſprechung des Verbohrkünſtlers

öGermiſchtes
Zu einer Wettfahrt der beſten Schnelldampfer hat die Reiſe

des Prinzen e Anlaß gegeben Die drei Betheiligten
ſind Deutſchland England und Amerika England iſt durch den
CunardDampfer Campania, die Vereinigten Stogten durch
die St Louis der American Linie und Deutſchland durch den
Kronprinz Wilhelm mit Prinz Heinrich an Bord ver
treten Alle drei Dampfer paſſirten die Punkte von denen ab
die Wettfahrt gemeſſen wird am verfloſſenen Sonntag Die
Campania paſſirte Queenstown in Jiland um 6,45 nach

mittags die St Louis Cap Lizard im Südweſten Englands
um 12,20 in der Nacht vom Freitag auf Sonnabend und
der Kronprinz Wilhelm Cherbourg um 9 Uhr Sonntag
abend Das deutſche Zi hatte nicht blos den längſten
Weg zurückzulegen ſondern iſt auch zuletzt abgefahren Anderer
ſeits iſt der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd der
ſchnellſte von den dreien und hält bis jetzt das blaue Band
über den Antlantic Seine Durchſchnittsgeſchwindigkeit iſt etwa
22/2 Knoten gegen nur 21,88 Knoten der Campanig Das
amerikaniſche Schiff iſt das langſamſte und hat bisher die
Reiſe nach Amerika noch nie unter 6 Tagen vollbracht gegen
5 Tage 8 Stunden 18 Minuten die der Kronprinz Wilheim
als Record aufſtellte Trotz der Stürme und trotz ſeiner ver
ſpäteten Ankunft in New York hat der Kronprinz Wilhelm
doch in dem Wettrennen geſiegt Wie ein Daily Mail Tele
gramm aus New York meldet erreichte das Prinzenſchiff die
Recordſtelle Quarantäne Jsland bereits um 9 Uhr 57 Min
vormittags die Campania der engliſchen Cunardlinie dagegen
erſt um 12 Uhr 18 Minuten und der amerikaniſche Schnell
dampfer St Lonis, der von Southampton gar um 20 Stunden
P abgefahren war nicht vor 2 Uhr nachmittags deſſelben
Tages

Terlinden wird ausgeliefert ſo hat das Oberbundesgericht in
Waſhington beſchloſſen Das Oberbundesgericht erkannte
den Auslieſerungsvertrag als giltig an da Deutſchlaud ihn ſtets
reſpektirte und Preußen nicht aufgehört habe zu exiſtiren
Vom Erdbeben im Kankafus Das Unterſtützungskomltee in
Schemacha hat feſtgeſtellt daß die Zahl der nothleidenden
Familien 2561 beträgt im ganzen ſind 14,300 Perſonen
nothleidend Von 882 bisher ausgegrabenen Leichen ſind
31 ſolche von Armeniern alle übrigen ſolche von Mohammedanern
Die Ausgrabungen dauern fort Der Landeschef des Kaukaſus
Fürſt Galizyn beſichtigte geſtern Schemacha Die Boden
chwankungen haben aufgehört Aus Schemacha ſind im ganzen
5000 Perſonen ausgewandert

Gerettet Der Kapitän des bei Marzamemi geſcheiterten
ruſſiſchen Dampfers Maria Gorianowna hat mit einem

rn jetzt auch die letzten noch an Vord gebliebenen
wo gerettet Man glaubt nicht daß der Dampfer geborgen
werden kann

e

Wetter LAinsſichten
auf Grund der Berlchte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

27 Februar Feuchtkalt wolkig Niederſchläge Stark windkg
28 Februar Wolkig theils heiter Niederſchläge Windig

Sturmwarnung Normal temperirt

Metereologiſche Station zu Halle

25 Februar 26 Februar
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 751,7 753,5Thermomeler Celſiuns 1,9 3,7Rel Feuchtigkeit e 2 96 87Wind ORO 1 O 1Maximum der Temperatur am 25 Februar 12 C
Minimum in der Nacht vom 25 Februar zum 26 Februar 4,6 O
Niederſchläge am 26 Februar 7 Uhr morgens 1 m

Letzte Telegramme

Prinz Heinrich in Amerika
New York 26 Febr Das Gaſtmahl auf der Hohen

zollern dauerte 12 Stunde Prinz Heinrich ſaß zwiſchen
Frau Rooſevelt und Fräulein Alice Rooſevelt gegenüber dem
Prinzen ſaß Präſident Rooſevelt zwiſchen dem deutſchen Bot
ſchafter v Holleben und dem Viceadmiral v Tirpitz Außerdem
nahmen an dem Mahle theil die Herren aus dem Gefolge des
Prinzen Heinrich und der Präſident Rooſevelt einige hervor
ragende Amerikaner und Deutſche ſowie ferner Schurz
Präſident Rooſevelt reiſte um 3 Uhr nach Waſhington ab
während Prinz Heinrich den Dampfer zur Fahrt nach der
Battwy beſtieg um ſich zum Rathhaufe zu begeben
New Hork 25 Febr Nach dem Mayorsbankett begab ſich

Prinz Heinrich 8 Uhr abends in das glänzend erleuchtete
mit Blumen und Fahnen in deutſchen und amerikaniſchen Farben
geſchmückte Opernhaus Beim Betreten der Loge wurde der
Prinz mit der Preußenhymne begrüßt Zur Aufführung kamen
Theile aus Lohengrin Tannhäuſer Aida Carmen Traviata
u a m Jn den Pauſen wurden deutſche Kriegslieder und
amerikaniſche Potpourris geſpielt

New York 26 Febr Laffan Meldung Jn ſeiner Rede
uchthaus und ferner vier bei Verleihung des Ehrenbürgerrecht s der Stadt

New York an den Prinzen Heinrich betonte der Bürgermeiſter
beſonders noch die Thatſache daß das deutſche Element in

Der Handarbeiter Karl New York auf allen Gebieten ſeinen vollen Theil zur Entwick
Wilb Werner aus Balgſtedt will von einem alten Schäfer lung der Stadt beigetragen habe in Jnduſtrie und Handel auf dem

h Künſte erlernt haben womit er unfehlbar Gebiete der Bildung und der Künſte Prinz Heinrich ſei beſonders
herzlich begrüßt worden wegen der hohen Werthſchätzung und

Sein Ruf als Heilkünſtler drang bald durch den ganzen Quer er gaufrichtigen Freundſchaft die man ſowohl ihm als ſeinemfurter Kreis bis nach Eisleben ſelbſt von Berlin erhielt er edhen in Amerika entgegenbringe
Er hoffe daß

alle hielt er bei der Arbeiterfrau Schön h i den Vereinigtender Beſuch die Bande der Freundſchaft zwiſchen den Vereinign n r e Staaten und Deutſchland noch befeſtigen werde
ee empfahl und Einreibungen von Fluid Bukareſt 26 Fehr Mehrere hundert Perſonen angeblich

Die Polizei

riffen wobei mehrere Schutzleute verletzt wurden

n Die Ruhe wurde
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Hnndel Gewerbe und Verkehr
Mansfelder Gewerksehatt Der neue Verauchsschacht

bei Arnstadt wird mit Racksieht auf die noch ganz unübersichiliche
Lage des Knpfermarktes am 1 März vorläudg ausser Hetrieb geseizt
Die Belegsehaft wird auf andere Schüechte vertheilt

Der anhaltisohe Bergkiskus plant den Ban einer eigonen
Chlorkaliomkabrik bei CGüsten und kündigt deshalb den Salz
liekerungs vertra mit den Chemischen Fabriken zuLeopoldsh all aut Ka 1903 Entsprechend den wiederholten 57
ringerungen der eixenen Fördernngequöte die dureh den Zutritt der
neuen Werko zum Syndikat sich erforderlich machten haben diese
Iieferung ziffern schon wiederholt Beschränkungen erfahren müssev Die
Kosten der neuen Fabrik sind mit 2 Alill Bl veranschlagt die
Vorloge wird demnächst den Anhaltischen Landtag beschäftigen

visionskommission der Obligatinneninhaber der AllT r n Kleinbah n gesellsechatt wird den
Aktionären und Obligationären folgende Vorzehläge machen Der Plan
geht von der Feststellung zus dass gegrawürtig nur auf eine Jahres
einnahme von 990,000 M nach Deckung der Verwaltungsekoston zu
rechnen ist Alsehreibungen sind im Gesammtbetrage von 1414 Mill A
nothwendig welche duren den Kursrückgang der Schlesischen kleinbahn
und der Mansfelder Kleinbahnaktien veranlasst sincl Es wird ein
Zinserlass auf 2 Jrhre den Obligatienären vorgeschlagen da eino
Kapitalheinbzetrung der Obligationen nicht möglich ist Als zweiter
Alodus wird der freiwillige Erlass von 15 Proz für die 42proz und
von 29 Proz für die 4proz Obligationen empfohlen Für die proz
Titres sollen 6 Proz in 3 proz Obligationen und 20 Proz in Akiien
gewährt werden für 4proz Titres 60 Proz 3proz Oblixationen und 29 Proz
in Aktien Diejenigen Oblixationen für welche der zweite blodus
gewählt wird erhalten ein Pfandrecht überdies soll denselben der
Zinseingang dureh eine aus den Gesammtnbschreibungen abzuzweigende
Linsreserre von über Mill Al gesichert werden Die bisherigen
71/2 Mill M Aktien werden bis zu 1 Mill M zusammengelegtFür die Aktien kann auf Grund der Kenateungen der Revisions

r auf ein sofortiges Erträgniss von 2/2 Proz gerechnet
werden

Der Hoerder Bergwerks und Hütten verein ist zur
Zeit wieder fott beschäftigt es liegen zusammen mit den in bestimmter
Aussicht stehenden Bestellungen Aufträge für etwa fünf Sonate vor
und zwar grösstentheils u Preisen die unter Berücksichtigung der
heutigen Sätze für Roheisen schon einen geringen Nutzen lassen

Ueber ein Tochterunternehmen der Trobergesellschakt die
Holzdestillationsgeselischaft Kassza in IIla va Trenesiner Komitat
War im Juli v J Konkurs eröffnet worden Derselbe ist jetzt wegen
Mangels einer Aktivmasse aufgehoben worden

Dividenden Der Abs bhluss der Alitteldeutschen
Kreditbhank ergiebt einen Rohgewinn von 5,086,292 A gegen

444,685 M im Vorjahre Nach Abzug der Unkosten und Steuera von
1,596 459 M 1,431 671 M i der Abschroibunyen von 219713 I
317,819 verbleibt ein Reingewinn von 2,924, 98 M 2,273,204

Es wird vorgeschlagen eine Plividende von 512 Proz 6 Proz zu
vertheilen sowie 30,099 M der Pensionskasse zu überweisen und
452,845 M gegen 435,90 A vorzutragen Der Aufsichtsrath der
Stettin Bredower Portlandcementfabrik beschloss 7 Proz
Dividende Der Anfsiehtsrath der Magdeburger Berg werks
Aktiengesellschaft beschloss 42 Proz Der Aufsichtsrath des
Bergwerks König Wilhelm beschloss 15 Proz für die Stamm
aktien und 20 Proz für die Stammpriorität alkctien wie im Vorjahre
in Vorschlag zu bringen 409,00 M werden für einen neuen Schuechi
ab geschrieben Der Vorstand der Rositzer Zuckerrakffinerie
theilt mit dass der Gesehäftagang ein normaler wäre und dass vornus
siehtlich eins Dividende von 10 Proz 122 Proz i V vorgeschlagen
wird Die De utsche Waggonleihanstalt vertheilt 9 Proz
V 8 Proz Der Aufsichtsrath der Sächeischen Bank setzte

clis Dividenclo auf 4 Proz fest Die Oesterreichische Süd
bahn zahlt für 3901 keine Dividende wie ist sogar genöthigt die
Reserven heranzuziehen um den Rest der Zirsen der Vrioritäten zu
zahlen Privatbank zu Gotha 6 Proz Berliner Bank2 Pros Koburg Gothaische Kreditgesellschaft 4 Proz
G V 5 Proz C Müller Gummiwaarenfabrik 9 Proz i V
8/2 Proz Leipziger Vereinsbank 6 Proz Vereinohemis cher Fabriken Mannheim wieder 12,2 Proz PEisen
en enwerk Thale 0 68,000 M Verlust sind aus der Reserve zu

ecken

Zahlungseinstellungen Die Bankürma Ludwig Bach
mann in Feuehtwangen stellte die Zahiungen ein Die Passiva
sollen 2 Mill A betragen

Buenos Alres 24 Febr Goldagio
Bio de Jauelro 24 Febr

189,80

Wechrel auf London 147 4

VBochenfhbersicht der Relchsbank vom 22 Vebr
Berlin 25 Februar

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
2784 M berechnet A 1,080,917,000 Zun 33,293,000

2 Best an Reichskassenscheinen 26,801,000 Zun 625 000
3 an Noten anderer Banken 9,643,000 Abn 1,074,000
4 an Wechseln 709,719,000 Abn 7,806 000
5 an Lombardforderungen 59,556,000 Abn 3,0 7,000
6 an Effekten 43,700,000 Abn 9,935,0007 an sonstigen Aktiven 93,335,000 Abn 8,915,000

Pasziva
8 das Grundkapital A 150,090,000 unverändert9 der Reservefonds 140,509,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,075,97 ,000 Abn 31,783,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten o 713,228 900 Zun 34 230,000
12 die sonstigen Passiven u 43,970,000 Zun 433,000

Wnnreon und Produktenbertehto
Getreide Mühlen Erzeugnissse u s W

New vTork 25 Febr Telegr Kother Winterweizen
loco 86 vorige Notirung 86/8 Febr März 82 81778
DIai 82 81 Jull 81 81 7, Ia i Februar Mai65 65 Fuli 65 64 Mehl 285 2,85 Goetreide
tracht 1 1,

Chicago 25 Febr Telegr Weizen Mai 76 75 Juli76 75775 Ala i s Mai 60 59 7,
Berlin 25 Fehr Frühmarkt Amtl Notirungen Weizen

loeo guter märk 172 174,50 ab Bahn Alai 170,50 bis 170 170,25
Juli 169,50 169,75 Flau Roggen loco guter mürk 148 bis
149 ab Bahn do Mai 149,50 149 149,25 Juli 140 148,75 Flau

Gerste Leichte inländisohe Futtergerste 135 138 do sehwere
139 146 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 134 136 frei
Wagen Hafer Märk meckl u pomm fein 165 172 do preuss
mitiel 161 164 do pos u schles 161 164 do gering 153 160 alles
frei Wagen und ab Bahn ba i s Amerik mixed 150 152
do runder 127 135 alles frei Wagen Erbsen Inländ Futterwaare
172 181 do russische 173 181 Weizenmehl 0 loco 21,50 24,90

Roggenmehl Br 0 u 1 19,256 20 49 Weizenkleie grobe
9,29 1,39 do feine 9 9,60 Roggenkleie 9,409,80

eipeig 25 Febr Weizen per 1900 kg ueito inländ alter 171
178 M bez u Br do geringer M vez u do neuerM bez u Br ausländischer 481 184 bez u Br Behauptet
Roggen z 1000 kg netto hiesiger 144 148 A bez u Br neuer

a H bez u Br preussischer und Posener BI bez u Br
auslünd 150 154 31 bez u Br Still Gerste per 1000 kg netio
Braugerste hiesige 145 150 I bez u Br AMahl und Futterwaare
32 142 41 bez u Br Hafer per 1000 kg netlo inlüngdi150 168 bes u Br aus ländischer BI bez a Br Ruhig sener

eng 25 Pex n Zucker
ondon 25 Febr 9900 Favezucker loco 8 KRüzaeker loco 6 sh 9/2 d Ruhig e e

Paris 25 Febr Rohzucker
1 Weirser Zucker ruhig Nr
Mlärz 2 per Mai Aug 2

ruhig es neue Kondicion 183 à
3 für 100 k er Febr 221per Olt Jan 24 p S rer

Kaffee
J r 7 ruhig Umsatz 2090 Sackamburg ebr Vormittag bericht Good averuxe 8März 39,25 Ud Mal 30,50 Gd Seop 31,75 Gd Pez

Rulig
amhurg 25 Febr nhends 6 Uhr
März 309,20 Gd Mai 32,50 Gd, Sept 31,57 Gd,

tung
Amsterdam 25 Febr Java Kaffee good ordinarv 23llavre 25 Fehr Sehlussherieht Rerieht der e gener Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Febr 35,75
ar 35,75 per Hiai 8600 per Sopn 37,76 per Der 33 80Ruhig

Fetrolenm
o m varz 25 Febr Petroleum behauptet Sigudard whlte looo

Kaffee good

An en 25 Febr Schlussberieht Baffinirtes Type weinen er Febn 1780 Br per Mnrs 1775 Br
April 17,75 Br FeſtN Vor k 25 Febr Telegr Pelrolenm Standard whits in

New Vork 7,23 do in Philadelphia 7,165 do Reßned 8,30 in Caser
do Credit Palances at Oil City 1,15

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 25 Febr Telegr Schmalz Western atoam 9,65

9,60 do Rohe und Brothers 9,75 9,75
Chicago 25 Febr Lelegr Schmalz Februar 9,17 9,17

Mai 9,35 9,37 Juli
Leipzig 25 Febr Raps per 1000 kg M bez u Br Rapr

kuchen per 100 kg netto 1215 M bez u Br Rüböl rohe
per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 57,00 M Br gefrorenes
56,75 AI Br Etwas höher

Hamborg 25 Febr Rüböl unverzolli ruhig loco 57 50
Bremen 25 Febr Schmalz stelig Wileox n Tuh und Firkins

87 Plg andere Marken in Doppeleimern 4754 g Speok fest
Short olear middling loco Pfg Februar Abladung 4572

Paris 25 Febr Schlussbericht Rüböl ruhig Febr 66,25
März 65 25 Mai Aug 64 25 Sept Dez 64,00

Antwerpen 25 Febr Schmalz por Febr 1155,5
Wolle Baum wolle

Bremen Banmwolte Aatt25 Febr Opplano mlddl loco43 Pa
Liverpool 25 Febr Banmwolloe 6990 davonkür Spekulation und Export 370 B Williger

Amerikau good ordinary lieferunxen Stelig Febr 4 KKuferpreis
Febr März Verkäuferpreis Alärz April 428 4 doApril Mai 42 4 do Alai Jumi 452 Käulferpreis Juni Juli
4 Verkäuferpreis Juli Aug 4 do Aug Sept 42 do
Fept Okt 42 do Okt Nov 4 d do

KRäülsonfrüchte
le ipzig 25 Febr Mais per 1000 kg netto amerik M

III

22 von ILisanbon

Tab T naohrioneen
Bewegung 2 äer Reoiehs Post Dam

Oat At rikg Linie
Kaiser aut Ileimreise

General auf Heimreise 21
22 von Lissabon

Köni f auf Ausreise
Admiral auf Heimreise 25 von

per de
Kanzler

inAMozamhique 2

r Deutohen
von Kapotod
auk Ausreſs
Mozambiquso

Wasrseratände bedeutet uder anter Nul

Br Rundmais 139 135 M bez u Br

anale and UVnetrut Faſi WVu
Artorn Brückenpegel 24 Febr 0,94 25 Febr 4 0,98
Woiszzonfeols Oberpeogel 42 252 21do ünierpogei 4 9,80 0,70 12 2
Alsleben Oberpogeol 7 2,50 v 248 21do Untorpegel 2,18 2,10 81Bernbu 7 I 1,73 1,66 7Kalbe Foerpegei 70 1,68 2do Unterpeogeol o 1,32 2 1,26 2

Der Wasserstand von Trotha befindet zich im Abendblaite
Moldan Jaer Bgeor Albe

2 Febr FalſWueneſ Febr ffaſſarre
Budweis 25 0,10 1 rorgau 25 3,38 oPrag 9281 2 Wluenverx 2,16 6Junghunzlau e 4 0 14 Noaku 1,6 2lann 0,27 6 jBarby 2,02 2ardnblis 5 Plagdeburg 4169 5Brandela 0,32 6 Tangermünde 2,60 9Melnik 40,07 15 Wlenberge 2,22 xeitmerlin 0,12 11 Daänmlts Peg 24 1,65 2Auazig 25 4 0,44 9 JAauenburg 25 3168 3Droackon 0,96 21

Aueasig 25 Febr Von den oberen Plätzen worden 16 cm Fall ge
a e Heutige Fahrtiofe Zoll öoterr Maze Fracht naoh Magäe

urg

Brreln ort em J örgndseh Qu fre Z Bergwerks u Hütten Ges
öür Orènstein oppel 90 do VI 80020 erBerliner Börse Rhein Cham u Münasw 82 Deuts H B Prd I 4 100,00 l wo 4 G See

vom 25 Februar Sangerhäuser Masch 222 do u Ia conv 100 25 Baro o 131100 a0Saxonia Cement 12 94,506201 do X unicdb 19 81 4 161,00b6 z i 66 40470
Ergänzung zu den telegr Sehäffer u Walecker 9 40 908 o XIu XII 1910 101,50 ine relütto 252 00Aleidungen im gestr Abendblatt Sehlesische Cement I13 1150 50 m 251 310 unk 1905 9 100 75620 Doneo r 29 270 000

sehwartzkopff 0 103 00b20 do unſe bis 1900 100 10be h a 27 305 000
v Siemens Glas Industr I18 241,506 40 501 330 unke 1908 32 95,50ank Disconkto i S l 330 unk i r Consol Marie 4 82,75b20Siemens Halse a 145 2520 do S 46 190 ux 1905 392 95 o er Kohlen on 15 160 509

Berlin Weehsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 25 255 00B o alte u con 392 97 00 einen Gureagn i2 121 5007
Amsterd Brüssel s3 Wien sudenburg Maschin O 60 00 än Bod I u 1903 96,500 i Sir Iwurf a l r ann L uK r h arzerEisenw Lit A B 836 75b2Peter sb 42 hond on s Paris s Ver Köln Rottw Pale 12 193,0020 d I e 756h do o Inowrazl Steinsalzul 6 122,75b2BVereinsbrauerei Artern 7 1103,00 do do III 4 100 00020 t itzer 14 200 90Denutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie 19 157,7562 o do V VI 100 756 Königin Marienirütte 572 40,00620
Harmer Stadianſeiſre ſ 31/2 98 10640 ine eonr y leipz Hyp B VII 1908 2 Leopoldsgr Edcderita 7 10b20

du J v 1 i 3r u a Znckerfabr Franstadt 18 137 8060 33 vur r 4 1101 505 Luise e Jan er 5

94 z 95 5040Maxdeburger St Anl 3772 99,00b Deutsche Eisenb Prior Oblig Mein conv Magdeburg Bergwerk 32 412 0026
do do neue 4 do Serie II 150,40 bMlarienhütte Kotzenauf 6 70 75bWestpr Prov Anl 32104 0062 ortm Gronau 32 I do unkdb bis 1905 i 95 506Mend Schwert St Pr 4 97,60620

Bad Staais Eis Anl 312 190,500 Ostpronss Säd bahn 4 4 r vis 1907 100 rin Wer c 12 1120,00b26

j 31/2 n Em VI 30 b in Lit C 7,7Zaxyrisehe Kuloine Deutsche Bisenb St Prior do m VI 5os 4 101 50 Sehlec r Il
Braunseiiw 20 Thir I ſ129,802 m unk b 1o06 ehlesisch Ainkhütten 22Köln Aind Pr Anih 3/2 158 00 ver Breslnu Warachuu 4 85 90620 do Präm Pldbr 133 250 Stadtberger Hütte 12 146,00 20
iiamb 50 Thlr I oose Ia s iel E h e dar n Wurm Ievier S8/2120,80 bining 7 I x nrienh awkaw J 7 7 0 J f ch b 19 i 5h e Dir Oufſprousa Südhbahn e 109 50b200st en 88 80 O v Industr u Bergw Ges
Oldenb 40 Thlr ILoosel 3 1139 19 J zEivonv Prior em II VI 10öö u An Piektr Geselleck 100,705Ausländische Fonds en rior Obligationen do VII VIII 1901 uk 4 l s51 be Aschatfenb Papierf 4/2

Gold Am 59,1 5 tal Fis Obl St gar 3 64,300 do IX X 19 6 uk 1 100 Aschersleb Kaliwerke 4990,406h e n io Aiiteſmeerb zie 4 50 00 e 40 l i e r eirb Inne 2,502 II g C i 4 o III 1906 uKk 2 75 Dessauer Gas 44eitle 162 5 Dortmunder Onion 5 110 10626e an r 4/2 92 256 do Erginzungsn 3 92,700 P i ver 5 Eloktr t n 4100 200
il h /2 487,1 jold 102,00bz do III V u VI rz 100 50 J anlagen unk 42 100Chilen Gold anl 1866 487 Bortere on 100 39 a X 18 1 100 75 Gr Her Pferäen Il 3172 90 000
er in do Nordwestbahn 5 108 50 do IV ukb 1905 4t 100 90 b Hamb Packetfahrt 4 1102 50b26

o kleine 9 105 00b nſSüdöster Bahn T,omb 8 68,50 e do Y ukb 1904 2 95 75 Fr Krupp Ob 4 102 50bz8

do do kleine 6 u n 4 addo 1896 5 99,75bz2B do Ohblixationen 5 103 40bzB do XVIII ukb 1910 5 101 40b46 Laurahütte gu/2 95 20b2Jo F I808 91 200 Ung Nordosth Goid 0 Au2 101 600 o i wib 1811 4 102,006 Naphts Ohligationen 98,808
Mayntieehe Prtv Am a oß Irr Ontrh Puwr 1977 a 90 c i ro wangorod Domhbr gar 472 o do 1900 r 33 re n c we e do do 1506 22000 Tiele Winkler 4 104 408Green m s 854 40 75626 K Chark As Obl 89 4 Pr HP B an J kr 7 87 100 Zeitzer Eisengiesserel 412 194 506

do Kons Goldrente 31,6002Kursk Kiew 4 1100,10b26 do do 490 Apr O 87 106 Bank Aktiendo AMono ol Anl 45,10 Mosco Kiew Woron 4 99,106 do do 3 Jan J v 78,296do Ga L 1890 39,90 h Mosco Kursk 4 do do ä Apr O 3 78,2060 Bank d Berl Kaossenv 8/2 138 500
Lissabon Stadtant 18861 4 74 40626 Moos Rjäsan 4 Pr Pldbr Bk uk 1905 I 95,00 a Berg Märk B i Eibt 8/2 148 50616

do do 4 74 60 So Simolensk 5 1100,00b2B do r m 1 3 1 e e ein ire I,0056 19 9002 Orel Griüsi 18899 4 do X ukdb 19 22 b Goth Kredit Ges rn 5 99 756 Rjüsan Koslow 41 99,2062 do S h r Sig a W u Komm5 150 006 Rjüsan Uraisk gar urd o Kleinb Obl P 10 anejger ErivatbankNorwe Pinats Am G ſb 809 do P 1908 5 100 75b2Dentsche Grundschulä
S a Rjaschk Morczansx 99,20b2 do Comm Oſl b 19071 32 97,000 do Effekt B Hahn 4 105 250S 90b26 ad 5r W 3 binsk Bologoye 4 99,200 do do Em II unk 19100 do Hypoth B Berl 6/2 119 80b28

3 j 30bz6 v 5K Y e 72 3 5ln e er 4 ß5 Kuss Sügveethann 4 Rh W Bder I III V Dresdener Bankverein 8 106 90b20
do do kleine 4 85 40b20 Franskaukasische 3 85,602 ukb b 1905 100 500 Essener Kredit /2 142 406Russ Gold R 1884 87 Warschau Wiener 10er 4 II u IV b 190 3 95,596 Gothaer Privatbank 6 124,506do Orient Anl II 4 do IX Ser 4 98,50b201 VI ukdb 1908 /2 96 006 do Grundkredith 7 126 80 6do do l 4 Wiadikawskas Oblig 4 II unkdb 1908 4 101 o Hamburg Hypoth B 8 153 5028
do Nieolai Oblig h o 4 o t wiedb 1910 4 See ine Sereinsb a IIdo Boden Kredit 6 Manitoba rz 1933 42 Süchsische 23, 103,006 Leipziger Bank fr Z 1,80620do z ö do gr 9 92 Ob Northern Pac I b 1921 4 do 312 99,90b2 II übecker Kommerzb 72/3 131 256

Russ Pram Anl 1801 5 470 o do Fret do n Zu 75200 Magdeburger Privath 4 782
do do 18661l 5 do Gen ILien 374,50b201 Westpr ritt I I B 32 Jordd Grund Kredit 5 95,00b20Schwed St xAnl 1886 35/2 99 00bzB S Iouis u S Fr r 1931 6 h r l 17277do do 1890 do do do 5 115,50b26 Posensche 4 1103 306 Pr Hyp B Spielb 0 11 20626

do Hyp Pfdbr 1878 4 100 ob Central Pacifio 5 101,300 S ſPreussische 1103,400 Preuss Pfandbr Bk 7 124 50d20Türiciseiſe Anleihe D 25 o ehe 1103,300 Rheinische Bank 4 47,90b260
do Administ 6 100 g06 t 7 à 103 30026 Wilheima Mgd Allg 16273 1110 a
do 400 Fros I oose 7 113,7562 in lonisohg 0 3 60 70020 r S e

r u A zu r rorine Vienb 6 isso 3 20 n v 53 25 Februar u

e 17 0 7 U J b 7 Tdo Stants R 97 Zu 89 3062 r W u Sloh Rem An es 91,600 4 Mansk Gew 1882 101,000
18en bahn am en o 1000 91,600 4 do 1879 101,055Inäustrie Aktien e h do 500 91 600 do Em 1875 101 006C im ohne e e ig 78 Thlr 81/28tndtobl 1884konv 100 656Admiralsgarten Bad 5 686,75b20 alt rn i ken u 117 903 0/0 Stantsan 1855 100 96,105 3/2 do 1876konv 100 600

Annaburger Steingut 9 64 75b2 Ira i v r Weziv 4 9002 31/2 do 67 kv 400 500 1101 000 3272 Altb Landoblig i 3000 100,506
Archimedes t h s Laudrentenbr 500 99,300 31/2 do do 500 100,506

e e e e aBerliner Bockbrauerei 10 162 50b25 T am m r or len 15 Aussig Tepl 500 kl 297,00 e Ieipz Elektr Werke
do Brauerei Königst 5 107,50020 es Teplitz 713 Böhm Nordhbahn o elektr Strassb 137do Union Gratweil 5 1I113,40626 Böt hé Nord 72/31 14 Buschtiehrad Iit A 256 256 5 do Gr elektr Strassb 42 dasöhmische Nordbahn 6 205,006Brsl Eisenb Linke 14i2 197 50620 grl 416 do do B do Bierbr Riebeck 205,006G aliz Karl Ludw zu uns 167,000Breslauer Oelwerke 3172 63 5026raz Ködnch 47 l Galiz K ndw B Lpz Kammngarnsp I67 o

do Strassenbahn 13 175 5096b2 Kaschau Oderberg 4 7 Uraz Köllgeh 124 006 i do Mal Sehkeud 167,003
Cement Bau Ges Berl Fr 2 213,506 Kronpr Rud St Sch 4 90,40620 224 Anrienburg MAllawua 68,500 do Wollkümmeuei 85
Charlottb Wasserwerk 3 280 ob emberg Czernowitz G T Div Bisenb St P AKt v r r e
Qhem Papr Sehering 2ääerr Nordwestb 59 5 bux Bodenv I A Gr Cent HallsChemn Masch Zimm 115,506 do B Elvethalb 6 6 atte 2514 209 00 s 2 o do B O Sächs Kammg 77 2560Dann wer G ohrrg ar Cardr 5 BDlarienburg blliawia 6 Säzehs F Tiartm 183,256eutsch Am Werkz Unar Galiz gar 9 Säehs WebetunlDtsch Gasglühl Ges 3 lvangor Dombrowo S Div Bank U Kredit Akt h r Weh mern 170 008
Dtsche Jutespinnerei 18 319 o Kursk Kiew 9 l 9 Allg D Kr A I pz 173 25020 5 Thür Gasges Spz 232 506
Elberfeld Farbenfabr In 65 don Warachau Terespol 5 4 Dresdener Bank 135,256 16 o Stamm Pr 233,000Erdmannsdork Spinn 13 299706 Warschau Wien 26 6 UVoihner Privatb 124 256 10 S Thür Br V St
Freund Masch Konv 15 225 606 Gonnrä 5 rc Z Leipziger Bank 1,75b2 19 a St Prior
Görlitzer Eisenbbed 6 74 206 a Meridionaux do Hypoth B 121,006 11 Feitzer Par u A 134,003Hagener Gussstahl 14 IAAtiteh Iamvurx o 656 do Kred u Sparb 7 1 do do Oblig 99,259T t 20 r Sehwoiz Cemratbahn 95 Fee Bank 126,500 Zuehkerlabr GlauzigHa i 110 26e 0 do Nordoetbahn 102 750 rieknuer C Zuekerraft Halle 174,006a8
do Brückenb konv 5 114,5962 wie einer m 4 Div Industrie Papiere Ausl Bisenb Pr Obl

x 2 e z 113 Pr Ytis 250 z re Paria 19 xeylin Eiseng Cröllw Papierlabr Böhm Nordbahn 101Köin s üsener conv e z 92,7562 Hypoth Pfand u Bentenbrief 4 40 do Schldvschr 109,506ß 6 do do VGola l
Kürfürstend Ges i Liq 765 Ob Anh De sauer Pfäbr 4 100 250 4 Dörstew Rattm St A 66 906 4 Busehtiehr 1886 Sttr 1001
Ia Veloce Ital D 21,900 B Hav g i X XI 3/2 96 25b2B 5 do do 55 V A 98,606 do do 100,208Imaw Löwe Co 23 261 00620 II X x i V 32 95 00b20 2 D W A Sonderm 5 do Em 1868/71/72 108,806
Malzerei Wrede 289,006 XVI u VII 4 100,256 Stier Vorz A 72 50B a äo GoldMagdeburger Baubank 5 90 266 w XVrII unk 55 2 101,0020 14 Geraer Futesp u W 215,006 3 Pux Bodenbach 82 992
Magdeb Strassenbahn 138 258 XIX 3 25 00b20 7 Germania GSehwalbe 129,000 5 do Em 1871 199,006
Maschin Breuer j10 102 X unk I 32 95,000 60 Gersd Silb V St A 61b 00ß do do 1874 109,606
N Boden A G 1 Jan z D G K B IV rz 1i0 32 101 10620 gar do do Pr A i 10180 4i/2 Oraz Kötlacher 685001

do do 1 Juli 153 75b26 do do V r 100 100 o 90 do do o Ti 825008 6 o Em V 1871 u 72 10,006Nenroder Kunstanstalt 8/2193 766 do VI unkvb 19001 I101,100 o Hallesche Str B c1,000 Kaschau Oderberg 99,505
Nienburg E A abg 2 27,7560 do VII unkb b 1503 101 750 652 Kette Elbsch G Akt 80,000 4 Prag Dax Gold
Notdd Eiswerke 2 52 206 do VIII S p 19050kb 32 96 000 92 Körbisd Zuckerkb 111006 5 rn Gold
Omnibus Gesellschaft 13 162 00b do IX u ITa vie n 96,000 I eipz Banbank 198,760 6 Prag Torveu

d Mit Unterhaltn ngsblatt
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